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Merkblatt Heizen 
 
Sicher haben auch Sie den Wunsch nach einer behaglich warmen Wohnung. Korrekt installierte und 
betriebene Heizungen erfüllen Ihnen diese Wünsche. Leider führen defekte oder falsch betriebene 
Heizungsanlagen immer wieder zu Schadenfällen. Mit den nachstehenden Tipps zur Bedienung und 
zur Überwachung Ihrer Anlage können Sie einen Beitrag zu Ihrer eigenen Sicherheit leisten. 
 
 
Allgemeines 
• Die Brandschutztüre zum Heizraum ist stets zu schliessen. Damit wird erreicht, dass sich bei 

einem Schadenereignis Feuer und Rauch nicht ungehindert ausbreiten und Menschen gefährden 
kann. 

 
• Überwachen Sie die korrekte Funktion der Anlage während der Heizperiode regelmässig. 

Abnormale Rauch- oder Geruchsentwicklung oder Geräusche weisen auf mögliche Defekte hin. 
 
• Brennbares Material wie Wohnungseinrichtungen, Brennstoffe, Wäsche usw. muss den für die 

betreffende Anlage vorgeschriebenen Abstand aufweisen. In den Bedienungsanleitungen sind die 
Sicherheitsabstände aufgeführt. 

 
• Im Bereich von Heizaggregaten ist die Luftzirkulation sicherzustellen, damit kein Wärmestau 

entsteht. 
 
• Defekte Anlageteile sind durch Fachleute zu reparieren. 
 
 
Holzfeuerungen 
• Um einem Kaminbrand vorzubeugen, darf in Holzfeuerungen nur naturbelassenes Holz verbrannt 

werden. Funkenwurf bei Cheminées muss durch einen Metallvorhang, einen Glasabschluss oder 
ein Gitter verhindert werden. 

 
• Für eine korrekte und effiziente Verbrennung muss genügend Frischluft zugeführt werden. 
 
• Asche ist in feuersicheren Behältern (z.B. metallener Ascheneimer mit Deckel) aufzubewahren. 

Ascheneimer können günstig bei der glarnerSach bezogen werden. Asche darf nie in 
Kartonschachteln, Holzkisten oder Kehrichtsäcken gelagert werden. 

 
 
 
 


